
strasse.,
Dass(Dr.1ohlgemut

i
 Kommunist war, war seit qahren bekannt.1

Innenministar . Dr. chrOder wird dehr wahracheinlich am kommenden
4ag eine Ericlarung der Bundearegie-ung zu dem ganzen Komplex John brinr.:

Dr.John 

• Von alien biaherigen Pressemeldungen . ist absolut richtig, daze JOhn
die #azia hammte. Infolge zahlreicher Liebschaften hatte er oft se4ne
Arbeit etwa visrnachlacsigt. Er it ein el*er Preund Cies Ochmensepp.
- jar. Josef Mdller, langjariger CSU Vorsitzender in Bayern und Justiz-
e.nister. Anzeichen einer Entfdhrung eind bis zur Stunde nicht fest-
stellbar.
Einer der fr,Lharen 4omintern3ekretdre glaubt Beweise fUr eine ZugehOrig

- keit dea LT. John zur "itoten rapelle" zu haben. Stimmt dies, dann it
o:fensichtlich, dass J. V-Mann der Sowjets war.
Unwahr imt, dasa am 20. Juli J. sehr deprimiert war, an diesem lase sak
ich ' ihn noch bei der Veranstaltung in Pl5tzensee und in der Bendier-

gen.,
Da John &anon mehrfadh -seine Auffaasungen geandert-hat, it, falls er
nicht freiwillig ging, doch mit seinem Umfallen und Verrat zu rechnen.

(Josef Mailer steht im Verdacht eine Doppelroll

4

e in der deutschen Poli4,
tik zu sp ielen. '3iehe euch den Pall Dr. Phillip) Auel. bach). .

Al s Leitnder Mann der Lufthansa hatte John damalel einen grossen4nr-
tell am Aufbau der sorjetischen Luftfahrt, er hatte einen der beaten
Fachleute nach der U ntsandt.
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Der ?all Dr. J o h  a.

An eiacm waxmcn Ab.nd, ia dq_zweiten . Halfte dee . Monata_Mai, wurde
KOln in eincr kleiaeren uesellechaft Dz. John, dez Prdeident dea .Ftv.ri-
dcaverfaasunra-Jcbutzamtes gefragt, weloae Auswilkun die Flucht der

zahlzeichea .:borldufer dea sowjetischen Nachrichtendieanstes fUr die
6U haban kbanto. Jr. John, tin grosser stattlichez Herz, blond, mit
blaucn Auger),	 Uesichtsfarbe und immer aehr elegant gE:kleidet

hasti;7. emn neus Gias WhIcsky em n und antwortete: "Ein Isehr
ectmerer 6chLa6, der nicht ohne Folgen fUr:die Politik, vox allem fUr
die Auesenpolitik, bleibea kann. kach dann nichtvwenn die Folgen
nich: 6ffentlich in Lraeheinung treten". "Und was ware gewesen, wenn
Beria iii Aualand geflachtet'ware?" fragte einer der UerT,rachateil-
nehmer.	 dann 7 Dr. John machte eiae Pause, trank ia einem Zuge
aein Glas leer - dann 1./.1ren die.Folgennicht . zu Ubereehen .- es wdre
ein Vezlorener Krieg, - aber bisher 1st oWas nicht nicht dageweaen,
daea der Chef einee . lachrichtendienstes zu seunen Gegnern Ubergelaufei

' 1st".. Das se te Dr. John unmittelbat vor seiner Amerikareise, 2 Mona7;-
te vor seiner Verscwinden in den Liowjeteektor von Berlin. Damit hat
'Dx.. John selbst die Folgen seines Verschwindens bei . seinen Gegnern
beuzteilt. NatUrlich kann Dr. John mit eineM Beria nicht /crglichen

we.den. 3eria wax nicht aux Chef der NKWD, mondern gehOzte zu den fUij
reaaeh v.;:ilinern der 6ovjetunion. Dennoch, die Folgea des Verztchwindens

von Dr. John eind achlimmer, alts de.r Mann auf der otrass, :doh vor-
etellen if.311:1•2-ka

im Jahre 1950 da3 neugegrandete Bundesamt fUr Verfasoungez.chutz

einen prAcenten exhalten 3o11te, waren 3 Kandidaten far diesen Pos-
tea auser6ohc:n. ar. John hattc ur3png1iuh	 geringattla Chancen
Loiter er neuen (Leutcchen politischen o1izc1 zu vezden.	 waren

die oritiuchh Einweise, daas Dr. Johe de x Mann oei, der UUrataus fa-
wOre don Posten eines Prdaidcaten beim de e 3undesamtes f :Ar Vex-

fassuir,g3scr;utz zu dbernhhmen. John cci vielfach dberprUft worden und
aeinc ..11vt!r1aesiicoit ausaer Zweifel. r sei em n Mann des '‘'estons und

2.ivaterdemoiccat. 2:deco OW: t	 war in dor I; Oh 0.11 onrnission, die

b 0:3 t LI:rat k; C.L dice	 cianehmen ciente, ent3encidend, die deut-

oeho	 Mil: eine Formalitdt. Die	 tachtu wi.Len. ZUfr CCI eT

dean die e.zcon x. John t:;ariintiertc niQht aux eine gute ::,usammenar-

bei%	 n.:1111	 t:ondern ;?li(.2h, dans

•1-:; 	 i la	 Inn end °lit;	 V ...,....)0.;;cri 'mar,

v,rde	 t uh U . r1)6/	 (	 d	 ,	 t L.:re d n

cre;	 • . .1.3,1111	 J. vJ.L•

Acdc:o it/	 A :IoL)1,:m.	 uoh:1	 nur vieleo
1:Johrichton-Dieamte,

or	 .;:)•	 die Abiln:ten dos briti-

r1c1.1.ii,



(D1.John) -— —

.'13± war der Hauptverbindungsmann zu dem englischen Geheimdienst und
••nahm alb eiaziger Deutscher an zahlreichen Geheimbesprechuagen mit den
• linglandern tell.

Dr. John war aber auchmehrfach von den Amerikanern eingeladen worden,
die Vereinigten Staaten. zu besuchen, um dort die Tiitigkeib des ameri-
kanischen Ueheimdienstes kennen zu lernen,'um die Fragen der 3ekdmp-
fung der kommunistischen Spionage in Europa zu koordinieren • und um die
Schulung des Nachwuchaes durch di E ..:J1rfahrungen des amerikaniechea uncU
de a deutschen-6eheamdienstea zu besprechen. Im FidhlinR. 1954 traf sic/a

John nit seinen amerikanischenf Kollegen, wie er.nach meiner

kehr erzilhlte, unglauelich viel gesehen haben. r eel nicht, wi e 'ein
gern • gesehener Gast, aondrin vie ciil .alter Freund. und Sundeagenosse

• 1Yehaade1t: worden. Selbetverstandll en hat ei an wicht:igen BesPre.chuid-•
gen . leder UJA • teilgenommen wad wohl auch mehr - erfahren al c die zahl-'
Teich mach der UziA ruisenden Bundeatagsabgeoraneten. ia eriibrigt
daralif Rint=r6321x= hinzuweis en, dass Dr. - J ohn (moll mit dem (leheimdi en t.

der USA in der Bundesrepublik aufs • Ongste iusammengearbeitet hat.
6r kannte die 3chwachen und auch die starken Seiten der Amerikaner in
Weuteuxopa und war in viele . ihrer Plane - eingereiht. - wenn auch der
Kontakt mit den Fraazoien nicht eleS� 'eng war, wie mit den Engbibadern
und den Amerikanern, ao'hatte en auch in den Nachrichtendienat den
Franzosen genbgend Eicblicik, um , dessen Tätigkeit und kethoden in der
Bundesrepublik beurteilen zu'kOnnen, en kannte vor allem auch deren •

Aufbaus.

Falln Di. John seine Kenntnisse Uber den Aufbau, die Zukunftsplane und
die alsammenarbeit der Geheimdienste der westlichen Welt dem Oaten be-
kannt gibt, ac hat Moskau eine grosse Schlacht gewonnen. l ildr die Bun-

' .dearepublik fat das Verschwinden Dr. Johns'nach - Ostberlin emn auaser-
eadentlich hurter Lichla.
Die mit glossal: uorgfult gehdteten Geheimnisae Uber die V-Leute dea
Bundesamtee fUr . Vertissungsschutz in dem Parteivorstand der &I'D und art-

deren wicLtigen . Kommunit;tischen Organisationen, ;J.e Aufdeckung alien
Karten der Bundesrepublik im Kampf geFen den Kommunismus, die Bekannt--
gabe .11 derjenigen .6tellen, die in der Bundesrepublik civil mit dem
oammeln von Nachrichten •1.1a 	 ih beschaftigen una ihre
Eauptkarldle urni ..ue11:2n — difi . hedt2ut et, (131 . 7 rIlhevolle itvb,.)ii; Gen let z-

ttia	 v	 :11 i eh :.:wcoen. JrHh.r 11.1.rou: wue: ■ t; t.!	 go-

nauc:uttanci,	 •alssea nx die ':e2;b1c)utochn arbeftc:t,	 welch'
Persohen, f.ihrende ..)—Funic t71 oftice,	 t wo-

1. Qa und noon der Bun6et,republi .:7. 3neh.vieht.11 weitt.73ben.

Dico	 u_.;-conon dii, cins cfti 0:-rt-,(11 	 0,	 C.,.■]1•Q;n



(Dr. John)	 - 3 .-

smAiardatbrozzdajcIliscincriartmmorittErrexiackx,mcitudsratount Es gib t ab er •
such saderc Poigen, aie das Verschwinden i.L. Johh.s auSlaste. In der
BUndearepublik .. he.c..rscht ein grosses Duis cheir_ander in der A.rb ei t der
geheimen liachriclitendienste.- Lin groeser 'Tell 6er bisherigen V-Leute
it .abgesetzt, verschiedene "le.rddehtige" Mital:beiter werden Uberpriift

Die .4 eheimuade, beson.lers 'die rait Cl'estberiin, getindert, die Zusarnmen-
arbeit/der Ts e ta dcht e aur dem Gebiet des geheimen Nachrichtenwesens
stoCkt. In der :-.:orrjetzone .herrecht . bei ell den;jeaigen.•Personen, die .mi'
dem i5wiat3saint dr V erfassuagesebutz arbeitc.kten unã aicht verhaftet:
• sina, p anis ob.6 Angst. Es 	 d sehr schwe4: werdeu., ktinftig emz.inden in .
der sowjetischen Besatzungszone • zu finden, der der Bundesrepublik Nach
richten ilber die . ostdeutsche Regierung, SED oder 	 zu liefern. Men •
wild . es nicht tun, ..auch wenn man •aus l'eind.scb.aft zur Diktatu.r heraue
es wollte. 'AuCh unter den .1Kommunisten der 3undearepubliic . wird men
alkunft Behr schwer Mitarbeit:r finden kann.en die, wenn such vom tom-
munitimu:3 enttauscht, bereit sein werden, •den restdmtschen acherheitst
beharden iber. AbsicLtxi und Tatigkeit der KEJD zu berichten, •
Des -Buudesamt wird in der nachsten Zeit Ge 	 tui zahlr eiche.r tinter-
suchungen (ibex die Ttigkeit des Amtes 	 Dicnstag let der. •betr•
Aueschusa de 	 bc., reits eingeladen	 zahlr eich er .Deb
ten . vein. Scalimmer wird • siell .auswirken,. class Eimer& r Lte diejenigen, . •
die Geir,ner de.1 haziemu.s waren, nun verdiichtig mind, nicht die geniigen-.
de Abneiguns g .;;ELm (len -sten zu haben. Dr. John hat mit s einn Verschwi
den Ja.ic;ht nur den iCommunisten, riondern auch 	 einen grossen.
Dien.st: erwiesen. Grass. 1st die kr efPhr, dass in Zukunft die iiberzeus,-
ten Deinokraten aus wialitigen Stelinne,en gedrangt und durch Iazis er-
setzt ive Lien, tamer mit der Begriindung: 'Au e acherheitsgriinden". Da-

rLib es wird in den •aktiven liazikreisen zur Zeit am rreisten diskutiert.
In diesen lixsisen rechnet man jetzt auah auf die Unterstatzun.g . der eat,
tausehten•tinglander und Ameriitaner.. •
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Tataache ist,..dass John seinen weggang vorbereitet hat. Also in der vol-.
len_Absicht des V errats. Wahracheinlich abet. hat er schon weit d em zwei!
ten Weltkriege im Dienste der Sowjets gestanden. Darauf laust vor alleni.
schliessent . dasw er eine enge Bekanntschaft mit Herrn von und zu Putt-

litz hatte. Puttlitz war auf Verlangen der Englander vom 18.7.4E bis
1.7-447 Oberregierungsrf.lt der Landesregierung in Schleswie:-Holstein. Put-
litz, Be.i .t 1924 mm diplomatischen Dienst,. arbeiteteseit , einer Reihe
von Jahren far die Sowjets,'Wurde . wdhrend-seiner • Tatigkeit in der deut-
schen Botschaft in London, 1934 unter EiDbentrop, in . ttnem Londoner Klub'
HOmOsexueller aufgegriffen, von dem englischen Geheimdieruat erpresst.
Damals war Puttlitz mit John befreundet.
Thtttlitz verschwand iM SpUtsoMmer 1947 spurlos aus Kiel und ging zu den.
suwjets. Seitdem hat er eine betrachtliche• Zahl Intellektueller aus dern!
bUrgerlichen eager far die - Sowjets . gewOnnen. Westdeutschen Behdrden war
bekannt, dasa Puttlitz zuletzt im Marz 1954 John in Kan besucht hat,
Puttlitz, der . zwei grosse GU-ter in Mecklenburg besitzt, it heute noch
zu einem. erheblichen Tell deren AgentUmer, obwohl sonst gerade in Meck4
lenburg die Enteignung sally hart durchgefiihrt wurde. . .

watsache it weiterhii, daws John wiihrend'weines let zten Pewuches in der
USA sich faat . ausschliesslich mit 'den Amerikanern dber Fragen der Ver-
teidigung er besuchte alle interessanten amerikanischen Verteidiguags-.
anlagen - man zeigte ihm auch neue waffen und berichtete dber deren Ef-
fektivitat - der Abwehr Und Spionage aprach. -
Zumindeatens utit den Spdtaommer 1944 stand John im Verdacht far die
sowjets to.tig zu wein. Die geOsate Wahracheinlict,keit spricht dafdrt
dass der ganze eng1iL4che kommunistenfreundliche Kreis in wirklichkeit,
bewusst oder unbewusst, fir die Sowjetregierung tatig it. aohn hatte,
ausser mit dem bekannten Arzt Dr. Wohlg . mUt mit einer grOaseren Zahl
SEL) Mitglieder Kontakt.
Der 6kandal beateht darin, dasa zahlreiche PersdnlicLkeiten der Bonner
Offentlichen . und behördlichen Stellen Uber vielew Bescheid wussten ohne
etwas zu urternehmen. Die Korruption der engliwchen und amerianischen
Besatzungsbehdrden, Uber die ich in •frdheren Jahren Oft berichtete, er-
mOglichte . fawt nur Leuten diewes chlages die Arbeit.

bereitet aich nun darauf vor, m6g1icthst noch
im Auguwt daw Erbe dew Amt es fdr V erfaauungwwchutz zu. dbernehmen.. Im
Apparat Gehltn, wie auch im "BUNA" und in "KYNA';:" werden gefeenwIrtig
Umatellungen volgenommen, in Zuwammelihme- nib den Yall John, vorgenommel
Die von Minilte schrOder abg-gebene ..rkliirun7'auf der Bundespreawel.n*
konfer-nz von 26.7. it ir Alb ernh e it uno ea eire LititverHen1::eadune;

b e f P-1 60 eift



• (Fal1 John)	 - 2 -

John .Ataad weit 'lain in Verbindung zu dem Poliztiprasidenten nach 1945
in Schwerin, Hano rK a h 1 e, wEarend des span	 Iciachen Ijrgerriegea war

e\

dieser Brigadechef.	
i

Ali3 der•ITSA sl.nd metre Experttn, unabhiAn 	 vonei.andtv, in der Eunde. s-.
repubth eintroften. 1-Antr (1.!.r ersten warHarzy' 	 . , r1t rmann, ' de

vox a11tm in Liamburg ErmittlunEen 3n;tte11te.

•Dit Landewamtel fill' l erfassungsschlitz, cit.. in den Strudel der Erm-it-

lungtn einbtzocren tind, ddrften, dl die L';nder wich wehren, die auf-
zulósen, b ,Nitehen bleiben. Diese Amter nnnen hOchatents in Niedersach-
sen und fietaen als echte Schutziimter angesehen wtrden. I:teinetsfalis tind
s i t tc in tichlecwig-Eolst .r.in . und Hamburm. In Schltdwiw-Holstein ist.
vom . Chef angetangen, zumindestent . in • der.Z1ntenle, .Allee morsch, ia
Hamburg hatte z.B. bi vor wenigeni"rbchtn.die 'Illefrau de* "niters der .
'BeschaffungAsttlle, - . des herrn'von. beuut, • ollr -NichtiFen Akten in ihrer_r;
Verwahi.ung. 80i; der zur VerfdcE;ung:Ntehenden	 werdcn ohne. Ih.a,iden-,
beleg auagegeb&n,-zumei .At fU.c Arcmhol.-

Eine ernwte Abwchr	 tu gibt in der aundearepublik nahczu 40, in WeAt-
Oerlin zwiachen 40 lulu 50 Ueheimdienste - die volikommen•zuverlassiv
it, it ed in der 3undetprepub1ik nicht.
Unwidertiii:ochenen 4te1duagen sus . Bonn . vafolgt it welt .etwa 10 Juli ein
1eitender , ,J eamter de a Bundesverfaaaungsschutzamtes bereitt nach Odtber-
lin gegangen.	 Begtatigung it nirstndu zu erlangen).

Noah it nicht bewicsen,	 dit zahlr-ichen Y erhaftungen in 010;otr1 in
und in der Zone im unmittelbaf . en Zusaalmenhanx mit dem Fail John kitchen.;

 bi iwt, dakr4	 Ab)4perrunx Berlin * von dtr Zone- m i t	 ,

efftLctivta Kontl . olic dami !, jui Zuwammcnhan stel.

&=OUSer TCil der um John von der Presat gtmeldtten skandale dirtt

istimmen. fatdacht iut aber auf jedf-m ?all seine trunkaucht und emn ge-
r9dczu ph4aom .7na1ea Gedachtnin.

29 . 7.1y 54.

i)e '\ sliirtiGc kom.rdw g 31:iwche Lit.. ..1. .u.:1,..e.-veau:::.::Age-utza:Itchs

i)r. 1 c * u Lt 66 J -_r- al uric; 4;teht vor wc. iner Penibaitrunp:. In .3onn

bemaht *iel. KardinalFrin d, 6oLu, je:tzt seine 6k.:hdtzLine ia die
...chLiwigdpouitionen za b. in;, ..:runt - ...c vim' ueute CI-2":- r1 f.tc . lieht Aoz

nuto.f; bci ,. eitc.m nicht dcren katholi.che Pilur! cr.e1Qht.

Ailed unatcb J.Irluf, daau auLAI di-. ehtm. .NA.Li g , m0 .;‘ "d.t * i': no...h qicht

In Jcilutelro,31:.,ion ,rn .inu, ein' E;10WRC •:,:.1,1nct h;lb,:n.
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Fal 1 Joh n. 
(Erganzungen zu Prenzeberiten)

rlshornt ttilt ritr SE.,;—FdhruAr. mit, :;ass ninn z:vtl.Auslieftrungs-
Ersuchtn der Weutmachte ablthntn werde. Es stien brit s Voxktbrungen
far VtrhOr Johns im Kr'nml getroftcn.

Sowjetzontn—Prominez dusstrtt: Duro!, John ati nicht nur dit
Abwthrtatigkeit au s dem Rahmvi geworfcn, sondern man hofft such wesent-
liche politiucht Argumentt zu btkommen. John kOnnte z.B. klar ,.agtn,ob
die Amerikaner im Raum Kaiuerulautern au$nchliesalich Verteidigungsan—,
lagen bauttn oder nicht. Zweitel bti den Spitztn Outberlins, dans John
aus !rein politinchen Motiven gekommen
Dr. pereOke, fidher Niedersachsen—Minister, in . di• Sowjetzone gtflOhen,
duijerte sonderbarerweine im November 1951 zum hessischen Lande:;vorsit-
zenden der "Deut4chen Snzialen Partci":

.Ich habe neuliob eint fUntstiindige Unterredung . mit Dr. John crehabt.
Er hat.mir veruichert, 	 r mich ffUr v011ig*oay hUt • • .."

Mitarbeiter Dr. Gereckes wurden angev:icsen: -"Falls einmal etwau pausie-
ren-solltt", dann nur auf eine Vernehmung "aurch Dr. John prUdnlich"
.zu bentthea. Nach der Flucht —Dr.Gerecktu wurde in Atinem Frankfurtcr-
Hauptquartier erneut die Parole auGgegeben4 "Nur von Dr. John peruOn-
lich.vernehmen las'senl"
In Industritkreisen war C4 mitt:: 1953 aufgetalLtno dans' ein themaliger
fdhrender Funktiondr diner kommunistischen Tarnorganisation bei Bawer-
bungen al s Referenz ausgerechnet Dr. John angab. — Der Mann kannte Dr.
John nooh au x der wi(1er ..tandxizeit. Iridutrie11, uprachen damalu dariiber
	 dawa . John offenbar—Per:ionen:blind vel . traw!, .enn VIC ihm nur alu Anti—
Nazi bekannt seien. Man hilt damnla noch den Ge6anken	 dass
istxxxImixm evtl. auch andere Zusammenhdnge mOglich uein kOnnten..
Sowjetzonaler Informationuchtf 	 fzagte'im Pcbruar 1952 bt. i einem
Gesprtich: ".... W;a halt,!-n Sit von Dr. John? It .er c!in konatquentex'
Mann in seiner TE:tigkeit?" — Die Fra grest!. 11ung erscbitn schon damals
monderbar, aber es. war kin Zu.:iamm .!. nSanif zu kocitruiren.
In Bonn hakt man:
a) Gtntral'Othlen, nnvblich John:, Nchal-f .Jtcr -tgrier (Chef de rs amerika-

nischen Abwehrdien.te• in .1)utchland) habe In der vel. angen'en Woche
"eine dickt 1kto John' dem Bunde4ikanzleramt .z.ue--ttlit. Darin aei
John schwer bet. John hdtte davon erfahren,* und e	 ei ihm klnx
geworden, da4, t,I • amEnd ,.t .	Dazu Auutrumg . au.	 unterreicht;:ten
4rtisen:	 Venn John politi,ch saubcr gewesen ware, 	 er es
eine Unt ,.!r•uuhumr, und AustinanJeri;etzun,L ankommen lassorn

Vor Monaten sind im 0 .4ten Angehbrig der Organisation Grhlrn •erhaftet
worden. An deren Familien viirdtn j .,tzt in ttwa 80 :fallen Pensiontn gc-
zahlt. Dasselbt werne •ich nun ver,bdrkt wiederholen. 6e1bst drr B..z.rut
des politischen 16enten sti ip[txt also mit Penuionsver•icherung vdr-
kndpft und uer 1.:oontik

Au4, britiwchtn J:.;rmittlungen (special Branch) tigibt sich tolende Ver-
sion, die im Gegensatz zur amtlichcn thtutchen V(trulon tti: Pall
Joham6.44!! in gr6sutrem Znuammnbang iztatM., nwerden.	 vAX John
mu	 Pannt im gzovu:tn	 dem sojrtisch .ni Geh-qmdiens" •
Schldsselfigui . zum Fall John 4ei)von Puttlitz, aorj:-ti4cher

Kont qkt- erfoZgt ,In in .nc731ami. 1944 ?;v1pchen von
Puttlitz, / Han,. Kahle, 0btr4f; It 	 an.• •ob$;on
Olivia ,Anodley / Ms.Adinell • und john.

john	 kr:Jai-a meiner	 n vom	 •111i r,1'ti..,,o-r1
fi)-1:uh	 -1 7011

woi
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( Pall John)	 _

Putilitz babe John in der Folge expreast una zu &einem Werkzeug S e
-macht. So habe John u.a. 1953 den sowjetiachr-hollrindischen Agenten

Lhland, (del in 2a:time-MIA "Fall Hein" - Amt 'llantc eine t:olle spielt)
mit del& versolEen und ihm'zul . Fluaht v ierhelfen miissen. Beim), habe in
tinem Brief vom 26.10.53 an John diese Behauptung festgelegt und wei-
ter behauptet, John hatte Ithgland gebeten, ihn (John) zu-sahonen". .
Dieser Brief des Heinz an John aei uater dem gleiahen Datum verachle-
denen hohen PersdnliorKeiten der 14epublik zougeleitet worden. :)ie hat-
ter'. aomit Kenntnis von dem Verdacht gegeu John gehabt. -
Britilepahe Abwebtx aei dberzei)gt, dais . John "mindestena oeit 1951" Kon=
takt unterholten habe und (Ube:: Puttiitz) "in voller Kenntnio"-in Ab-
hangigkeit vom sowjetischen Nachrióhtendienst gerato!n - sei. Britiaohe
Vermutung: .jobn habe duruh tdtige tiltige Mithilfe bIltiache .Diplo-
Maten Mc Clean und 3uLzess in einem Agentenweg bei ThUringen ermliglicht
- grit. ''1115° (z,ecret Service) habe festgestellt, das mehrfach Treffen!.
Putt itz-John im 11use•des "Edelkommuniaten" Dr. Wohlgem	 fuUt atattgen-
den ";

11
ttenv John hatte Verbindungen zu dem SED-Zentral-Komitee-Mitglie; •

Kia MeiRsaex gesucht, um "FrOntwechael" vorzuAthmen.--; Weitere 41.0,- /d.
rune erhoffe mtin von - einem Arrangement'eines."Agenten-Treff".

..	 .
Dessiers dber fthreade PermOnlichkeiten der Bundesrepublik, die durch ,
John. im BuVerfaasungaschutzamt peradniich abgelegt •und genhrt worden
seien, collen inn Original verschwunden ein. Gefahr kUnftiger Lrpres-
sungsv ,..tr4u6he an diesen Per5ionen von sowjetischer :3eite.

bundesanwalt(Dr: Tichmaan pers'.inlich. Von Karlsruhe in dao guJustiz-
Fahndung und:Ittlun■L werd,:.n auf deutocher Seite getdhrt vom Ober-

Minist. abgeatent .StijAttianwalt Labsdau. Ihm zugeteilt von der Sich-
erungsgruppe: . Kriminalrat \Vogel.	 -	 •

Die kitten "Eote /,-apelle° Gall e n angefordert worden seia, well diesei•
alte Komplex . liamxistx hit): herein spitle.

(von 29.7.54).
L, den 31.7.1954-

:7


